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Inserat

So viele Erlebnisse,
für die es nie zu spät ist

ine Psychotherapie im Alter? Das ist doch viel zu spät, das bringt doch

— nichts.» Davon sind heute noch viele Seniorinnen und Senioren überzeugt.

— Ob es sich dabei um ein pauschales Vorurteil handelt? Im Artikel von Zeit-

lupe-Redaktorin Martina Novak erfahren Sie, dass professionell geführte thera-

peutische Gespräche auch Menschen in der zweiten Lebenshälfte durchaus helfen

können, seelische Blockaden und emotionale Knoten zu lösen, Verdrängtes aufzu-

arbeiten und das Selbstwertgefühl zu stärken.

Dass das Lebensalter nicht entscheidend ist, um etwas zu wagen, das beweist

auch Monica Gubser: Nach dreissig Jahren als Familienfrau und Wirtin startete sie

Mitte fünfzig zu einer zweiten Karriere als Schauspielerin. Im Interview mit Usch

Vollenwyder erzählt die 82-Jährige, die u. a. mit dem Film «Die Herbstzeitlosen»

und dem adaptierten Theaterstück «Altweiberfrühling» grosse Erfolge feierte, wieso

Humor für sie so wichtig ist, welch positive Seiten ihr das Alter eröffnet und wes-

halb sie sich Mitte 20 von der Bühne verabschiedete und wider Erwarten dorthin

zurückgekehrt ist.

In dieser Ausgabe der Zeitlupe halten wir aber noch eine Fülle anderer spannen-
der Themen für Sie bereit. So entführen wir Sie auf die Rigi, die nicht nur mit ihrer

einzigartigen Aussicht punktet, sondern auch mit dem sanft modernisierten Hotel

Rigi Kaltbad und dessen vom Schweizer Stararchitekten Mario Botta neu gestalteten

Wellnessbereich. Im Artikel zur Sturzprophylaxe erfahren Sie, wie man mit ge-

zieltem Training und geeigneten Hilfsmitteln Unfällen vorbeugen kann, und auf

den Ernährungsseiten lesen Sie, wann Miesmuscheln mies und wann sie lecker

schmecken. Sie lernen überdies Monika Stahel kennen, in deren «Haus zur gewese-

nen Zeit» man von Kopf bis Fuss und mit allen Sinnen in die Vergangenheit ein-

tauchen kann, und erfahren vom Grafologen Urs Imoberdorf, was die Schrift über
den Menschen dahinter verrät.

Liebe Leserinnen, liebe Leser, passend zur Jahreszeit wünsche ich

Ihnen einen herrlichen Herbst und viel Spass in unserem bunten «Blätterwald».
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